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Ausgaben, im Monatsdurchschnitt errechnet,
möglichst genau festgelegt werden. Ein fester

Betrag als Haushaltungsgeld gehört unbedingt
ins Budget. Da im Alter die notwendigen Rück-
lagen oder Rückstellungen kleiner werden
(Autoamortisation, Anschaffungen für den
Haushalt usw.), kann über das restliche Geld
nach Gutdünken verfügt werden.

Brauchen statt sparen!

Ich meine, dies ist eine positive Einstellung für
die Jahre, die uns noch bleiben. Die jetzige ältere
Generation hat sehr harte, arbeitsreiche Jahre
hinter sich, jeder Franken musste zweimal um-
gedreht werden. Geniessen wir jetzt, solange wir
dazu noch in der Lage sind, holen wir nach, was
wir glauben, versäumt zu haben. Lassen wir
langgehegte Wünsche (Reisen z. B.) in Erfüllung
gehen. Es kommt die Zeit, da wir auch mit allem
Geld nicht mehr in der Lage sind, gewisse Dinge
zu verwirklichen.
Zum Seniorenbudget gehören nicht nur das Ein-
kommen aus AHY und der Pensionskasse, son-
dem auch sämtliche Zinsen und Erträge aus

Vermögenswerten. Dieser wichtige Punkt wird
allzu oft weggelassen. Man hat ein Leben lang
gespart für die alten Tage, nun, da sie gekommen
sind, sollte es keine Mühe machen, unbeschwert
wenigstens die Erträge, wo nötig auch etwas vom
Kapital, zu verbrauchen: Belohnung für den

Sparer im Gegensatz zum «Bruuchi», der sich
halt mehr einschränken muss.

Budgetplanung bedeutet Altersplanung

Aber nur ein gemeinsam festgelegter Ausgaben-
plan gibt uns Aufschluss über die Möglichkeiten,
unsere Bedürfnisse und Wünsche in Grenzen zu
halten, unser Leben entsprechend zu gemessen.
Und das wollen wir doch alle - auch im AHV-
Alter!

7>W>' Erärc/z-SWer, Rudgerèeratenn

Zum Lachen
«Um acht Uhr hätten Sie hier sein sollen»,
knurrt der Chef. — «Wieso, war was Besonde-
res los?»

Der vierjährige Klaus erfährt, dass sein Onkel
Pfarrer werden wolle. Er fragte erstaunt: «Hat
Onkel Hermann denn so viel Geld, dass er sich
eine Kirche kaufen kann?»

Ein Amerikaner besucht London. Am Trafal-
gar Square hält er einen Einheimischen an
und fragt: «Wer ist der Mann dort auf der
Säule?» — «Das ist Nelson.» — «Und warum
steht er da oben?» — «Weil er England zu dem
gemacht hat, was es heute ist», meint der
Engländer stolz. Da schüttelt der Amerikaner
den Kopf: «Ich finde das aber gar nicht fair,
einen einzelnen Mann für Englands Nieder-
gang verantwortlich zu machen.»

DerHERAG-
Treppenlift ist oft

die einzig richtige
Lösung, damit Sie

trotz Alter, Geh- oder
Herzbeschwerden im

eigenen Haus bleiben
können. Er wird von uns in

wenigen Stunden (220-Volt-
Anschluss genügt!) auf die

vorhandene Treppe montiert,
und schon gleichentags gleiten

Sie sanft und sicher treppauf, trepp-
ab. (2 Jahre Schweizer Garantie.)

Verlangen Sie noch heute Gratis-Doku-
mentation bei

HERAG TREPPENLIFTE
I Dollikerstrasse 28 CH-8707 Uetikon am See Tel. 01/9200504
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Der Spezial-Melissenweln für Frauen in
jedem Lebensalter. Frauengold bringt

gute Laune und Lebensfreude.
Frauengold, mit viel Melisse, aber
wenig Alkohol, in Apotheken und

Drogerien erhältlich.
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